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Theorie und Technik verschiedener psychotherapeutischer Ansätze 
 
 

WS 2007/08      Dr. C. Eichenberg 
Do, 16.00-17.30 Uhr     eichenberg@uni-koeln.de 
 

Datum Thema 
18.10.2007 Einführungsveranstaltung 

Einführung, Seminarplan, Vergabe der Referate 
25.10.2007 Veranstaltung muss wegen eines externen Termins leider ausfallen 
01.11.2007 Feiertag 
08.11.2007 Tiefenpsychologische Ansätze 

Tiefenpsychologische Ansätze: Überblick 
15.11.2007 Die vier Psychologien der Psychoanalyse 
22.11.2007 Interventionstechniken tiefenpsychologischer Verfahren I: Überblick 
29.11.2007 Interventionstechniken tiefenpsychologischer Verfahren II: Umgang mit 

Übertragung und Widerstand 
06.12.2007 Kognitiv-behaviorale Ansätze 

Kognitiv-behaviorale Ansätze: Überblick 
13.12.2007 Interventionstechniken kognitiv-behaviorale Ansätze I: Sokratischer Dialog 
20.12.2007 Interventionstechniken kognitiv-behaviorale Ansätze II: Kognitive 

Umstrukurierung und andere ausgewählte Techniken 
10.01.2008 Humanistische Ansätze: Überblick 
17.01.2008 Systemische Ansätze: Überblick 
24.01.2008 Entspannungstechniken und hypnotherapeutische Verfahren 
31.01.2008 Meta-Indikation: Trainings- vs. entwicklungsorientierte Interventionsstile 

im Kontext von Veränderungsprozessen in der Psychotherapie 
07.02.2008 Abschlussdiskussion  
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Entspannungstechniken und hypnotherapeutische Verfahren * 
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Meta-Indikation: Trainings- vs. entwicklungsorientierte Interventionsstile im Kontext 
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Hinweise zu den Referaten: 
 

 Die referatsrelevante Literatur kann jeweils nach den Sitzungen kopiert werden. 
 Die mündlichen Präsentationen müssen powerpoint-unterstützt sein inkl. einem - über 
die Folien hinausgehendem - Handout. 

 Die Entwürfe der Präsentationen sowie die Handouts sind spätestens bis 14 Tage vor 
dem Referatstermin per E-Mail an mich zu senden. Diese Deadline ist verbindlich! 
Die Gruppenreferate sollten vollständig sein, d.h. erst nach einer einheitlichen 
Zusammenstellung der Teile einzelner Referent/innen geschickt werden! 

 Zeitlicher Rahmen der einzelnen Referate: 50 Min. bei Referaten mit einer praktischen 
Übung (mit * gekennzeichnet), diese Übung sollte die Referatsgruppe neben dem 
theoretischen Inhalt erarbeiten und mit mir vorher absprechen; bei rein theoretischen 
Sitzungen beträgt die Referatszeit 70 Min. 

 Die Referatsübernahme ist obligatorisch für jede/n Teilnehmer/in! Für den 
Scheinerwerb (Klinische Psychologe) ist darüber hinaus eine schriftliche Ausarbeitung 
notwendig (Deadline der Abgabe: 20.03.2008) 

 Bei Fragen oder Problemen kann sich jederzeit innerhalb meiner Sprechstunde (n.V.) 
an mich gewendet werden. 
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Fachberater-Module: 
 

Modul Stunden 
Entspannungstechniken und Hypnose 2 
Stabilisierungstechniken 2  
Sokratischer Dialog und Konfrontationstechniken 4 
Klientzentrierte Gesprächsführung 2 
Präsentationen 2 

 
 
 


